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Kino A – Z 

»Andere Filme anders erleben« ist Motto und Anspruch unseres ehrenamt-
lich betriebenen gemeinnützigen »Kino am Kocher«. Als klassisches Programm-
kino zeigen wir bevorzugt Arthouse-Filme aus allen Genres, sowie aus unter-
schiedlichen Kulturen und Kontinenten. Kunst- und Musikfilme, Kinder- und 
Familienfilme und auch Filmklassiker bieten wir in regelmäßigen Abständen an. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
 
Barrierefreiheit | BesucherInnen im Rollstuhl sind uns willkom-
men. Der Kulturbahnhof und das Kino (Kassenbereich, Kinobar und 
Kino saal) sind barrierefrei erreichbar. Wegen der erforderlichen Platz-
zuweisung bitten wir die RollstuhlfahrerInnen allerdings, uns ihr Kom-
men vorher mitzuteilen.   
Eintrittspreise |   Normalpreis                                                          9,00 Euro 
                               Ticketkauf mit Guthabenkarte                               8,50 Euro 
                               Schwerbehinderte**, Schüler*, Studenten*          8,00 Euro 
                               Kunden der Stadtwerke Aalen*                             8,00 Euro 
                               Kinotag (Montag) und Kinderkino                        6,00 Euro   

* Nur mit gültigem Lichtbildausweis  
** Schwerbehinderte ab 50 % – notwendige Begleitperson (Merkzeichen *B*) frei 
 
Sonderveranstaltungen haben Sonderpreise.  
Kennen Sie schon unsere Guthabenkarten? Es sind nachhaltige Prepaidkarten, 
die sie an der Kinokasse mit Guthaben immer wieder aufladen können. Bei Be-
zahlung mit der Guthabenkarte gewähren wir auf ein Ticket zum Normalpreis 
von 9,– € einen Rabatt von 50 Cent. Erhältlich an der Kinokasse.   
Programmänderungen aus aktuellem Anlass behalten wir uns vor. 
 

Kartenreservierung | Sie haben die Möglichkeit (bis eine Stunde vor 
Vorstellungsbeginn) direkt über unsere Homepage www.kino-am-kocher.de 
per Mausklick zu reservieren.  
Reservierte Karten müssen bis spätestens 10 Minuten vor 
Vorstellungs beginn abgeholt werden.  
Die Kinokasse öffnet 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn. 

    
Kooperationen und Reihen 

Ein Schwerpunkt unserer Programmgestaltung ist die  Kooperation mit 
Vereinen, Institutionen und Bildungs einrichtungen. Sehr gerne zeigen 
wir Filme, die Ideen und Themen mit ihrer Geschichte transportieren, 
die für unsere Gesellschaft – unser Zusammenleben – sehr wichtig sind. Wir sind 
offen für alle Anregungen und Möglichkeiten zur Koopera tion, die im Rahmen 
unseres ehrenamt lichen Engagements realisierbar sind. 
 
Als Ansprechpartner für Kooperationen steht ihnen Jürgen Volmer, 
j.volmer@kino-am-kocher.de, gerne zur Verfügung.

È
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Do    29.2.      17:30 Uhr              Rickerl – Musik is höchstens a Hobby 
                      20:15 Uhr              Poor Things 
Fr       1.3.      17:30 Uhr              Die Farbe Lila 
                     20:15 Uhr              Rickerl – Musik is höchstens a Hobby 
Sa      2.3.      17:30 Uhr              Die Farbe Lila 
                     20:15 Uhr              Poor Things 
So      3.3.      15:30 Uhr              Oper im Kino LA BOHEME 
                     20:15 Uhr              Die Farbe Lila 
Mo     4.3.      17:30 Uhr              Die Farbe Lila 
                     20:15 Uhr              Poor Things 
Di       5.3.      17:30 Uhr              Poor Things 
                     20:15 Uhr              Die Farbe Lila 
Mi      6.3.      17:30 Uhr              Rickerl – Musik is höchstens a Hobby 
                     20:15 Uhr              Living Bach 
Do      7.3.      17:30 Uhr              The Holdovers 
                     20:15 Uhr              Maria Montessori 
Fr        8.3.      17:30 Uhr              Maria Montessori 
                     20:15 Uhr              The Holdovers 
Sa       9.3.      17:30 Uhr              The Holdovers 
                     20:15 Uhr              Maria Montessori 
So    10.3.      17:30 Uhr              Maria Montessori 
                     20:15 Uhr              The Holdovers 
Mo   11.3.      17:30 Uhr              The Holdovers 
                     20:15 Uhr              Maria Montessori 
Di     12.3.      15:00 Uhr    ☕     Maria Montessori 
                     17:30 Uhr              Maria Montessori 
                     20:15 Uhr              The Holdovers 
Mi    13.3.      17:30 Uhr              Maria Montessori 
                     20:15 Uhr              Into The Ice – Eintritt frei 
Do    14.3.      17:30 Uhr              Bob Marley – One Love 
                     20:15 Uhr              Reality 
Fr      15.3.      17:30 Uhr              Plastic Fantastic 
                     20:15 Uhr              Bob Marley – One Love 
Sa    16.3.      17:30 Uhr              Bob Marley – One Love 
                     20:15 Uhr              Reality 
So    17.3.      15:00 Uhr              Hölderlins Echo 
                     17:30 Uhr              Reality 
                     20:15 Uhr              Bob Marley – One Love 
Mo   18.3.      17:30 Uhr              Bob Marley – One Love 
                     20:15 Uhr              Reality 
Di     19.3.      15:00 Uhr    ☕     Monsieur Pierre geht online 
                     17:30 Uhr              Reality 
                     20:15 Uhr              Plastic Fantastic 
Mi    20.3.      17:30 Uhr              Hölderlins Echo 
                     20:15 Uhr              Wochenschau Female Edition 
Do    21.3.      17:30 Uhr              Der Zopf 
                     20:15 Uhr              The Zone Of Interest 
Fr      22.3.      17:30 Uhr              The Zone Of Interest 
                     20:15 Uhr              Der Zopf 
Sa     23.3.      17:30 Uhr              Der Zopf 
                     20:15 Uhr              The Zone Of Interest 
So    24.3.      15:00 Uhr              David Hockney – EOS 
                     17:30 Uhr              The Zone Of Interest 
                     20:15 Uhr              Der Zopf 
Mo   25.3.      17:30 Uhr              Der Zopf 
                     20:15 Uhr              The Zone Of Interest 
Di     26.3.      17:30 Uhr              The Zone Of Interest 
                     20:15 Uhr              Der Zopf 
Mi    27. 3     15:00 Uhr              The Zone Of Interest 
                     17:30 Uhr              Feminism WTF 
Do    28.3.      17:30 Uhr              Gondola 
                     20:15 Uhr              Black Friday For Future 
Fr      29.3.      17:30 Uhr    ☺     Wow – Nachricht aus dem All 
                     20:15 Uhr              Rückkehr zum Land der Pinguine 
Sa    30.3.      17:30 Uhr              Rückkehr zum Land der Pinguine 
                     20:15 Uhr              Black Friday For Future 
So    31.3.      17:30 Uhr              Gondola 
                     20:15 Uhr              Black Friday For Future
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29.2. bis 6.3. 
Rickerl – Musik is höchstens a Hobby 
Österreich/Deutschland 2023, Regie: Adrian 
Goiginger, 109 Min., FSK 12  
Die melancholische Tragikomödie erzählt von 
einem, der im Leben verloren geht. 
Der Idealist Erich »Rickerl« Bohacek (Voodoo Jür-

gens) hält sich als Straßenmusiker in Wien eher schlecht als recht über Wasser 
und träumt davon, mit seinen Liedern den großen Durchbruch zu schaffen. 
Er will ein Vorbild für seinen kleinen Sohn Dominik sein. Zwischen seiner 
Vater rolle und seiner Musik versucht Rickerl seinen ganz eigenen Sound im 
Leben zu finden.  

29.2. bis 5.3. 
Poor Things 
USA/Irland/GB 2023, Regie: Yorgos Lanthimos, 
142 Min., FSK 16  
Romanverfilmung mit Emma Stone als junge 
Bella Baxter, die von den Toten zurück ins 
Leben geholt wird und dort zu einem rasan-

ten Abenteuer über die Kontinente aufbricht. 
Die verstorbene Bella Baxter wird von dem unkonventionellen Wissenschaftler 
Dr. Godwin Baxter ins Leben zurückgeholt. Sie besitzt die Mentalität eines 
Kindes und beginnt unter Baxters Führung, die Welt um sich herum zu ent-
decken. Doch bald brennt sie mit dem zwielichtigen Anwalt Duncan Wedder-
burn durch. Frei von Vorurteilen ihrer Zeit entdeckt sie ihre Leidenschaft für 
Gleichberechtigung und soziale Gerechtigkeit.  

1.3. bis 5.3. 
Die Farbe Lila 
USA 2023, Regie: Blitz Bazawule, 141 Min., 
FSK 12  
Großartig besetztes Filmmusical nach dem 
gleichnamigen Roman und Weltbestseller 
von Alice Walker über die außergewöhnliche 

Freundschaft dreier Frauen, die das Schicksal untrennbar zusammen-
geschweißt hat. – Erzählt wird die Geschichte des afroamerikanischen Mäd-
chens Celie, das zu Beginn des 20. Jahrhunderts zusammen mit seiner Schwe-
ster in den Südstaaten der USA aufwächst. Als 14-Jährige wird sie von ihrem 
Vater vergewaltigt und schließlich zwangsverheiratet. Der Kontakt zu ihrer 
Schwester wird ihr fortan von ihrem Ehemann untersagt. Im Laufe der Jahr-
zehnte einer gefühlskalten Ehe voller Gewalt trifft Celie auf Frauen, deren 
Geschichten mit ihren eigenen verwoben sind.  

Sonntag 3.3., 15:30 Uhr 
Oper im Kino – LA BOHÈME 
Ca. 150 Minuten incl. Pause  
Die Salzburger Festspiele in Aalen! 
Giacomo Puccinis »La Bohème« in Salzburg – das 
war ein Novum in der Festspielgeschichte, das 
aufhorchen ließ. Anna Netrebko glänzt als Mimi 

und mit dem Polen Piotr Beczala wurde ein heldisch-elegantes Gegenüber 
für die Primadonna gefunden. Sehen sie die hervorragende Aufzeichnung, 
speziell für das Kino, bei uns in einer ausgezeichneten Klangqualität und seien 
sie hautnah auf der Bühne mit der Kamera dabei. Kurze Einführung durch 
Frau Prof. Alber. Wie immer bei unseren Opern-Events ist die Pausenverpfle-
gung, Sekt und Canapés, im Eintrittspreis enthalten.  

Mittwoch 6.3., 20:15 Uhr 
Living Bach 
Deutschland 2023, Regie: Anna Schmidt, 
114 Min., FSK 0  
Ein Film über die Musik und Magie J.S. Bachs, 
die rund um den Globus wirkt. – Eine Reise 
durch sechs Kontinente zu Amateurmusikern und 

-sängern, die Bach zu ihrem »Herzstück« gemacht haben. Sie alle planen, 
dem weltweit größten Treffen der Bach-Familie beizuwohnen, das jemals 
stattgefunden hat: Das Bachfest »We are Family« in Leipzig im Juni 2022. 
 

7.3. bis 12.3. 
The Holdovers 
USA 2024, Regie: Alexander Payne, 134 Min., 
FSK 12  
Mit lebensechter Wahrhaftigkeit, Zärtlichkeit 
und Wärme schaut dieser oscarnominierte 
Film auf Menschen, ihre Sorgen und Nöte, 

egal wie unmöglich sie sich benehmen, und erzählt zugleich eine ganz 
und gar universelle Geschichte. 
Im Elite-Internat Barton Academy betreut der unbeliebte Lehrer Mr. Hunham 
(Paul Giamatti) die unglücklichen Schüler, die nicht wissen, wo sie die Feier-
tage verbringen sollen. Nach ein paar Tagen sind nur noch der aufmüpfige 
Schüler Angus und Köchin Mary übrig. Trotz eisiger Temperaturen und Un-
stimmigkeiten, findet das ungleiche Trio über die Ferien zueinander.  

7.3. bis 13.3. 
Maria Montessori 
Frankreich 2023, Regie: Léa Todorov, 101 Min., 
FSK 0  
Ärztin, Pädagogin, Mutter: die weltberühmte 
Maria Montessori lebte ein selbstbestimm-
tes, aber auch dramatisches Leben.  

Maria Montessori zählt zu den großen Frauen der Geschichte. Ihr pädagogi-
scher Ansatz ist bis heute revolutionär. In großen Kinobildern erzählt der Film 
Maria Montessoris dramatische Lebens- und Liebesgeschichte. Sie war eine 
der ersten Medizinstudentinnen Italiens, spezialisierte sich auf das Fachgebiet 
der Kinderheilkunde und kämpfte ihr ganzes Leben unermüdlich gegen ge-
sellschaftliche Widerstände an, um benachteiligten Kindern zu helfen und 
ihnen eine Perspektive für ein besseres Leben zu bieten. Die Geschichte einer 
unfassbar starken und klugen Frau, die alles will und mit ihrem eigenen Leben 
auch das Geschick der bürgerlichen Gesellschaft für immer verändert.  

Kooperation LRA Ostalbkreis (Europoint) 
Mittwoch 13.3., 20:15 Uhr 
Into The Ice (Eintritt frei!) 
Deutschland 2022, Regie: Lars Ostenfeld, 88 Min., 
FSK 0, Dokumentarfilm  
Ein atemberaubender Dokumentarfilm, der 
uns mit drei der bedeutendsten Gletscher-

forschern buchstäblich in das grönländische Inlandeis hineinführt.  
Der Filmemacher Lars Ostenfeld begleitet drei Wissenschaftler bei ihrem wag-
halsigen Vorhaben, im Eis eine Antwort auf die Frage finden zu wollen, was 
die Vergangenheit der Menschheit und das Klima über unsere Zukunft aus-
sagen kann.  

14.3. bis 18.3. 
Bob Marley: One Love 
USA 2024, Regie: Reinaldo Marcus Green, 
130 Min., FSK k.A.  
Der bewegende und großartig besetzte 
Spielfilm feiert das Leben und die revolutio-
näre Musik Bob Marleys. Er begeisterte damit 

die ganze Welt – und bezahlte dafür einen hohen Preis. 
Bob Marley (Kingsley Ben-Adir) gilt auch über 40 Jahre nach seinem Tod als 
eine weltberühmte Legende der Popkultur. Bob Marley ist mit seinem unver-
wechselbaren Gesangs- und Songwriting-Stil einer der Pioniere des Reggaes. 
Doch ihn zeichnet weitaus mehr aus als die Menge seiner verkauften Platten. 
Der Spielfilm widmet sich seinem bewegten, aber kurzen Leben und feiert die 
Überzeugungen, Friedenskämpfe und die revolutionäre Musik Bob Marleys.  

14.3. bis 19.3. 
Reality 
USA 2023, Regie: Tina Satter, 82 Min., FSK 12  
Das True-Crime-Kammerspiel erzählt nach 
FBI-Protokollen die Verhaftung einer 
Whistle blowerin. 
Reality ist sowohl der Name der Hauptfigur in die-

sem Film als auch ein Hinweis auf dessen ungewöhnliche Machart. Denn die 
Dialoge entspringen wortwörtlich der Realität, festgehalten auf einem Mit-
schnitt des FBI aus dem Juni 2017, als zwei Beamte die Whistleblowerin Rea-
lity Lee Winner verhörten und verhafteten. Die 25-Jährige arbeitet als Über-
setzerin bei der NSA. Sie hat Zugang zu vielen Geheimdokumenten. Eines 
davon beschreibt, wie Russland versucht hat die US-Wahl 2016 zu beeinflus-
sen. Diesen Bericht gibt sie an das Nachrichtenportal »The Intercept« weiter. 
 

15.3. bis 19.3. 
Plastic Fantastic 
D 2023, Regie: Isa Willinger, 106 Min., FSK 0  
Es gibt gut fünfhundertmal mehr Kunststoff-
partikel in den Ozeanen als Sterne in unserer 
Galaxie. Die Dokumentation von Isa Willin-
ger liefert verstörende Erkenntnisse. Sie 

zeigt aber auch, wie das globale Problem Plastik in den Griff zu be-
kommen wäre.  

Kooperation Kulturamt und  
Theater der Stadt Aalen 
Sonntag 17.3., 15:00 Uhr  
und Mittwoch 20.3., 17:30 Uhr 
Hölderlins Echo 
D 2019, Regie: Susanne Marschall, 89 Min., FSK 0  
Verzweifelte Sehnsucht und blühende Liebe. 

Seine Werke begeistern bis heute. Der Name Friedrich Hölderlin ist 
weltbekannt und fasziniert die Menschen seit mehr als 250 Jahren. – 
Hölderlins Werke sind vielstimmig und verhallen nicht. Seine Lyrik hat sich in 
der Musikgeschichte der Moderne in avantgardistische Liedkunst verwandelt, 
die global interpretiert wird. Hölderlins Echo klingt im Film in vier poetischen 
Animationsszenen nach. Sie zeigen Episoden aus Hölderlins Leben und inter-
pretieren den facettenreichen Dichter immer wieder neu. Sie alle reagieren 
musikalisch auf die Stimme eines Außenseiters, der die zweite Hälfte seines 
Lebens in dem kleinen Turm in Tübingen als vermeintlich wahnsinniger Dichter 
verbracht hat.   

Café und Film – Kino-Eintritt 6 Euro 
Dienstag 19.3., 15:00 Uhr 
Monsieur Pierre geht Online 
Frankreich/Deutschland/Belgien 2017,  
Regie: Stéphane Robelin, 101 Min., FSK 0  
Pierre Richard flunkert sich als hinreißender 
Charmeur auf einer Dating-App durch halb 

Europa. – Rentner Pierre lebt zurückgezogen und allein. Seine Tochter Sylvie 
engagiert deshalb den jungen Informatiker Alex, um ihren Vater in die Ge-
heimnisse des Internets einzuführen. Dort entdeckt Monsieur Pierre eine Da-
tingseite, über die er Kontakt mit der entzückenden »Flora63« alias Fanny 
aufnimmt. Als diese ihn kennenlernen möchte, gerät Pierre jedoch in eine 
Zwickmühle – dummerweise hat er für sein Profil ein Foto von Alex benutzt.  

21.3. bis 26.3. 
Der Zopf 
Belgien/Frankreich/Kanada 2023, Regie: Laetitia 
Colombani, 121 Min., FSK k.A.  
Eine emotional packende filmische Ode an 
die Kraft der Frauen und den hohen Wert der 
Solidarität. Nach dem Bestseller-Roman von 

Laetitia Colombani, der Millionen tief berührt hat. – Smita träumt davon, 
dass ihre Tochter in die Schule gehen und so dem Elend, in dem sie als »Un-
berührbare« leben muss, entkommen kann. Giulia arbeitet in der Perücken-
werkstatt ihres Vaters. Als dieser nach einem Unfall im Koma liegt, muss Giulia 
den Betrieb übernehmen und stellt dabei fest, dass das Familienunternehmen 
hoch verschuldet ist. Die renommierte Anwältin Sarah soll zur Partnerin der 
Kanzlei befördert werden, als sie erfährt, dass sie schwer krank ist. Drei Leben, 
drei Frauen, drei Kontinente – drei Schicksale, die unterschiedlicher nicht sein 
könnten.   

21.3. bis 26.3. 
The Zone Of Interest 
USA/GB/Polen 2023, Regie: Jonathan Glazer, 
106 Min., FSK k.A., mit Christian Friedel, Sandra 
Hüller, Ralph Herforth, Max Beck, Imogen Kogge  
Christian Friedel und eine herausragende 
Sandra Hüller spielen den KZ-Kommandan-

ten Rudolf und dessen Frau Hedwig Höß. Ein für 5 Oscars nominierter 
Film über die Banalität des Bösen. 
Der Auschwitz-Kommandant Rudolf Höß und seine Ehefrau Hedwig realisieren 
auf einem direkt an die Lagermauer angrenzenden Grundstück ihre Vorstel-
lung eines Traumlebens mit einer kinderreichen Familie, Haus und großem 
Garten. Als Rudolf nach Oranienburg versetzt werden soll, droht das mühsam 
aufgebaute Familienidyll zu zerbrechen und er hält die Information vor seiner 
Ehefrau zurück. Als Hedwig davon erfährt, weigert sie sich ihr »Traumhaus« 
zu verlassen.  

Kooperation Kunstverein Aalen 
Sonntag 24.3., 15:00 Uhr 
Exhibition on Screen – David Hockney 
in der Royal Academy of Arts 
85 Minuten, Regie Phil Grabsky, FSK n.n.  
David Hockney ist einer der bekanntesten aktiven 
Künstler, stellt unter anderem in den Kunst-Metro-

polen London, New York sowie Paris aus und zieht weltweit ein Millionen -
publikum an. Selbst mit seinen mittlerweile 80 Jahren zeigt er keinerlei Ermü-
dungserscheinungen. Regisseur Phil Grabsky widmet sich zwei Ausstellungen 
des britischen Malers, die in der Londoner Royal Academy of Art stattfanden.  

Kooperation mit der Stadt Aalen  
(Stabsstelle für Chancengleichheit) 
Mittwoch 27.3., 17:30 Uhr 
Feminism WTF 
Österreich 2023, Regie: Katharina Mückstein, 
102 Min., FSK 12, Dokumentarfilm  
Feminismus ist noch immer ein Reizwort. Und 

noch immer wird über ihn gestritten. Der Film »Feminism – What the Fuck« 
ist ein kämpferisches Plädoyer für Gleichberechtigung mit starken Bildern.   

28.3. bis 2.4. 
Gondola 
D 2023, Regie: Veit Helmer, 82 Min., FSK k.A.  
Ein poetischer Film über Sehnsucht, Liebe 
und Gemeinschaft, der einen von der ersten 
Minute an in den Bann zieht. Manchmal 
braucht es eben keine Worte. – Eine altmodi-

sche Seilbahn mit zwei Gondeln verbindet ein Dorf in den Bergen mit einer 
Kleinstadt im Tal. Immer dann, wenn Ivas Gondel hochfährt, fährt Ninos Gondel 
runter und umgekehrt. Alle halbe Stunde sehen sich die beiden auf halber 
Strecke. Allmählich entwickelt sich ein Necken und Flirten. Doch Ninos Wunsch 
als Flugbegleiterin zu arbeiten, stellt die Beziehung auf eine Probe.  

28.3. bis 2.4. 
Black Friday for Future 
F 2023, Regie: Olivier Nakache, 120 Min., FSK 12  
Die gelungene französische Komödie lässt 
Klimaschützer und Konsumfreudige aufeinan-
dertreffen. Regie führt das Duo, das mit dem 
Film »Ziemlich beste Freunde« Welterfolge 

gefeiert hat. – Den Planeten retten oder lieber sich selbst? Albert und Bruno 
sind bis zum Hals verschuldet und halten sich mit windigen Aktionen über 
Wasser. Durch Zufall landen sie auf einer Versammlung junger Umwelt akti vis -
ten. Mit den Idealen der Protestierenden können sie zwar wenig anfangen, 
doch kurzerhand versuchen die beiden, die Ziele der Gruppe zu ihrem Vorteil 
zu nutzen. Doch es dauert nicht lange und ihr falsches Spiel droht aufzuflie-
gen.  

Familienfilm in den Osterferien 
29.3. bis 3.4.  
Wow! Nachricht aus dem All 
D 2023, Regie: Felix Binder, 103 Min., FSK 0  
Ein berührender und abenteuerlicher Kinder-
film, der Spaß für die ganze Familie bietet! 
Billie ist 11 Jahre und begeistert vom Weltraum. 

Ihr größter Traum ist es, einmal in die Fußstapfen ihrer Mutter zu treten, die 
als Astronautin das All erforscht. Billie und ihr Freund Dino bauen ein Radio-
teleskop und stoßen unerwartet auf Signale von Außerirdischen. Doch als 
ihnen niemand glaubt, begeben sich die Freunde selbst auf eine Spurensuche 
und werden dabei kurzerhand ins All katapultiert.  

29.3. bis 3.4. 
Rückkehr zum Land der Pinguine 
F 2023, Regie: Luc Jacquet, 87 Min., FSK 0  
Nach dem Riesenerfolg von »Die Reise der 
Pinguine« kehrt Regisseur Luc Jacquet in die 
Antarktis zurück. In großartigen Schwarz-
weißbildern zeigt er uns die Natur mit ihrer 

erstaunlich vielfältigen Tierwelt. – Die Südspitze Patagoniens ist der Start-
punkt für seine Reise nach 90° Süd. Selten hat man die eisigen Küsten und die 
endlosen, weißen Landschaften der Antarktis so beeindruckend wie in Jacquets 
filmischem Reisetagebuch gesehen. Der südlichste Kontinent der Erde übt eine 
magnetische Anziehungskraft aus. Diese Faszination ist in jeder Einstellung 
spürbar. Schließlich trifft Jacquet auch die Kaiserpinguine wieder, die ihn wie 
einen alten, lang vermissten Freund begrüßen.

☕


